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11 11 579 KURBELGEHÄUSE AUF WASSERDICHTHEIT PRÜFEN (N47, N47S)  

 

Erforderliche Spezialwerkzeuge: 
• 11 8 821  • 11 8 822  
• 11 8 823  • 11 8 824  
• 11 8 825  • 11 8 891 

 

  

 

Erforderliche Vorarbeiten:  

• Motor ausbauen. 
• Motor auf Montagebock. 
• Alle Kolben ausbauen. 
• Zylinderkopf ausbauen. 
• Kurbelwelle ausbauen. 
• Kühlmittelpumpe ausbauen. 
• Ölfiltergehäuse ausbauen. 

 

 

Achtung!  
Kurbelgehäuse mit maximal 3 bar abpressen. 
Kurbelgehäuse auf 60° Celsius erwärmen. 
In einem Wasserbad auf Blasenbildung. 

 

 

Alle Spezialwerkzeuge 11 8 825 im Kurbelgehäuse 
einschrauben. 

  

 

Spezialwerkzeug 11 8 891 am Kurbelgehäuse 
auflegen. 
Spezialwerkzeug in der Reihenfolge (1 bis 10) 
befestigen. 
Anziehdrehmoment: Mutter (1 bis 10) 25 Nm.  
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Sicherungshebel (1) in Pfeilrichtung nach vorn 
schieben. 
Druckluftventil (2) bei Stufe eins betätigen, 
Druckluft kann jetzt einströmen. 
Ventil (3) bei Stufe zwei voll betätigen, 
Walnussgranulat wird eingeblasen. 
Einlasskanal unter Drehbewegung und 
Vertikalbewegungen der Strahlsonde reinigen. 
Strahlsonde darf nur so weit herausgezogen 
werden, bis Markierung sichtbar wird!  
Nach merklicher Entleerung des Behälters Vorgang 
mindestens 10 s bei Stufe eins fortführen, um 
restliches Granulat aufzuwirbeln und abzusaugen. 
Ventil der Betätigung schließen. Hauptventil 
schließen, Druckabfall am Manometer prüfen. 
Ggf. Ergebnis bewerten. 
Ggf. Vorgang wiederholen. 

  

 

Reinigung Tangentialkanal 1. Zylinder:  
Strahlmittelgerät öffnen und 2 l Granulat einfüllen. 
Gerät wieder verschließen. 
Absaugadapter 2 356 966 mit Staubsauger 
verbinden. Absaugadapter 2 356 966 auf Drallkanal 
des 1. Zylinders halten. 
Hauptventil am Strahlmittelgerät öffnen und 
Staubsauger einschalten. 

  

 

Achtung!  
Verletzungsgefahr! 
Beschädigungsgefahr! 
Hilfsperson notwendig. 
Strahlsonde darf nur so weit herausgezogen 
werden, bis Markierung sichtbar wird!  
 

 

Schutzbrille tragen! 

Strahlsonde 2 356 969 in den Adapter 2 356 966 
einführen. 
Ventil (1) der Betätigung öffnen. 
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Bei Motoren N47 und N47Top bis 11/2009.  
Blechsickendichtung  (1) ausbauen. 
Passhülsen (2) auf Beschädigung prüfen ggf. 
erneuern. 

  

 

Bei Motoren N47Top ab11/2009.  
Einbauhinweis:  
Verarbeitungszeit der Dichtraupe (1) maximal 
12 Minuten. 
 
Dichtungsreste am Räderkastendeckel und am 
Kurbelgehäuse mit Spezialwerkzeug 11 4 470 
entfernen. 
Dichtraupe (1) an den gekennzeichneten Stellen 
auftragen. 
Dichtraupe (1) an der gekennzeichneten Stelle 
(siehe Pfeil) innen am Räderkastendeckel 
platzieren. 
Stärke der Dichtraupe: 1,5 bis 2,0 mm.  

  

 

Spezialwerkzeug 11 8 815 an der Kurbelwelle 
vormontieren. 
FPM-Ring (1) mit Deckel trocken und ohne 
Schmiermittel montieren. 
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